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v.l.n.r. Karl Köhler (Hochbau), Waldemar Fiedler (Vorstand GEWO), Bürgermeisterin Sarina Pfründer, 
Architekt Norbert Lüeb, Michael Mayer (Tiefbau)

Spatenstich für 59 Wohnungen 
Projekt der GEWO in der Charlottenstraße 

Aktuelles Kultur Amtliches

Wein  
im Park
am 8. und  
9. August 
Kulturverein 
Deutschland e.V.

(Näheres S. 6)

 Ferienprogramm:  
Jetzt schnell noch 
freie Plätze sichern 
(Seite 6)

 Ihre Bürgermeisterin informiert: 
Wöchentlich berichtet Sarina Pfründer 
über Aktuelles (Seite 3)

 Lauffener Weingärtner sind bei der 
2. SPASSIX „Open-Air“ am 13. August 
dabei! (Seite 5)

 Märchen für 
Erwachsene in 
der Stadtbücherei: 
Montag, 17. Au-
gust um 19.30 Uhr 
(Seite 5) 

 Bekanntmachungen Zweckverband 
„Hochwasser Schozachtal“ (Seite 7)

 Schadstoffsammlung am Samstag,  
8. August von 9 bis 12.30 Uhr, Parkplatz 
Stadthalle (Seite 8)

 Beratungen im Familienzentrum Senf
korn des Psychologischen Beratungs-
dienstes (Seite 12)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
08.08./09.08.2026: Tanja, Patricia, Malgorzata, Jaqueline
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
08.08.: Stadt Apotheke im Medizentrum, Brackenheim 07135/6530
09.08.: Markt-Apotheke, Sontheim 07131/574450

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgersprechstunde von Sarina Pfründer:
Die nächste Sprechstunde fi ndet am 7. September, 15–17 Uhr im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 50, statt. 
Eine Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

bereits zum 26. Mal findet in Tripsdrill die 
größte Blutspendeaktion Deutschlands 
mit fast 80.000 Spendewilligen seit 2001 
statt. Die diesjährige Blutspende stand unter 
der Schirmherrschaft vom neuen Bundesver-
kehrsminister Steffen Bilger aus Baden-Würt-
temberg. Vielen Dank an Familie Fischer, die 
jedem Spender eine Eintrittskarte in den Park 
spendet. Jede Blutspende kann Leben retten! 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf – so der Slogan 
des Weltblutspendetags. Die nächste Blut-
spendeaktion in Lauffen ist am 18. November 
2026.

Seit Ende Juni laufen die Ausgrabungen 
im Brühl. Bei einem Vor-Ort-Termin wurden 
die Funde vorgestellt: zu diesen zählen Ton-
Scherben und Eisen aus dem Mittelalter sowie 
ein Wildschwein-Skelett und mehrere Gruben-
häuser. Die Dichte der Grubenhäuser, die an-
hand von Bodenverfärbungen nachgewiesen 

  
Unter der Schirmherrschaft des neuen Bundesverkehrsministers Steffen Bilger fand die Unter der Schirmherrschaft des neuen Bundesverkehrsministers Steffen Bilger fand die 
26. Blutspendeaktion in Tripsdrill statt.26. Blutspendeaktion in Tripsdrill statt.

werden können, ist 
besonders auffällig 
für diese Grabung. 
Die denkmalrechtli-
che Grabung musste 
die Stadt in Auftrag 
geben, damit die Flä-
che einmal bebaut 
werden darf. Auf-
grund der geschicht-
lichen Vergangenheit 
unserer Stadt mit 
Besiedlung am Ne-
ckar ist dies obliga-
torisch. Leider tragen 
diese Grabungen mit 
zu hohen Baukosten 
dazu bei,   dass das 

dort geplante Ärztehaus nicht wirtschaftlich 
realisiert werden kann. Die Investoren muss-
ten sich – trotz hoher Unterstützung durch die 
Kommune – von dem Projekt verabschieden. 
Dies wird aufgrund von Ruhestand gerade 
im Bereich des Hausarztes zu einem Wegfall 
von zahlreichen Patientenplätzen kommen. 
Wir müssen nun Alternativen prüfen und von 
vorne beginnen.

  
Lieselotte und Ulrich Eugen Sprösser durften das seltene Lieselotte und Ulrich Eugen Sprösser durften das seltene 
Ehejubiläum der Eisernern Hochzeit begehen.Ehejubiläum der Eisernern Hochzeit begehen.

Zur Eisernen Hochzeit gratulierte ich 
Lieselotte und Ulrich Eugen Sprösser 
und überbrachte die Glückwünsche der Stadt 
sowie des Landes Baden-Württemberg. Das 
Jubelpaar hat vor 60 Jahren zunächst auf dem 
Rathaus und dann in der Martinskirche direkt 
gegenüber ihrem Wohnhaus geheiratet. Nun 
feierte das rüstige Paar mit ihren beiden Söh-
nen und dem Enkelsohn das seltene Fest der 
Eisernen Hochzeit.
Die aktuelle Situation bei Audi bewegt 
viele Menschen in unserer Region, auch 
direkt in unserer Stadt Lauffen. Hinter den 

wirtschaftlichen Entwicklungen stehen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, Familien, 
Zulieferbetriebe auch in unserer Stadt und 
zahlreiche Unternehmen, die eng mit dem 
Erfolg des Standorts verbunden sind. Audi 
ist seit Jahrzehnten ein wichtiger Motor für 
Beschäftigung, Innovation und Wertschöp-
fung. Die Herausforderungen, vor denen 
die Automobilindustrie derzeit steht, sind 
groß: der Wandel zur Elektromobilität, in-
ternationale Wettbewerbsbedingungen und 
veränderte Marktanforderungen verlangen 
allen Beteiligten viel ab. Gerade in solchen 
Zeiten ist es wichtig, zusammenzustehen. 
Wir stehen an der Seite der Beschäftigten, 
ihrer Familien und der Unternehmen in un-
serer Region. Unser Ziel muss es sein, die 
Zukunft des Industriestandorts zu sichern, 
gute Arbeitsplätze zu erhalten und die Wett-
bewerbsfähigkeit unserer Heimat nachhaltig 
zu stärken. Regionale Produkte zu kaufen 
stärkt unsere lokale Wirtschaft. Um wettbe-
werbsfähig zu bleiben, werden wir uns auf 
manche Abstriche einstellen müssen. Dies 
betrifft die gesamte Region. Wir wünschen 
Audi die notwendige Innovationskraft und 
motivierte Beschäftigte, diesen Wandel zu 
gestalten.

  
Auch auf Social Media ist die Stadtverwaltung präsentAuch auf Social Media ist die Stadtverwaltung präsent

Seit kurzem hat die Stadt einen Instagram-
Account. Dieser informiert neben dem 
Lauffener Boten, der städtischen Homepage 
sowie Facebook über Aktuelles, Baustellen 
und Veranstaltungen. Nutzen Sie gerne die 
Möglichkeit der direkten Information.
Zur Bürgersprechstunde während der Fe-
rienzeit haben wir am Montag, 03.08. ins 
Bürgerbüro eingeladen. Die nächste Sprech-
stunde ist am 7. September von 15 bis 17 Uhr 
geplant. Sie vermeiden Wartezeiten, wenn Sie 
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einen Termin bei meiner Mitarbeiterin, Frau 
Kast, Tel. 07133/10610 oder E-Mail: kasti@
lauffen-a-n.de vereinbaren.

Auch für Jugendliche gibt es einmal im Jahr 
in den Ferien eine Jugendsprechstunde, 
die ebenfalls am Montag stattfand. Uns ist 
wichtig, dass junge Menschen die Möglich-
keit haben, sich mit Ideen, Meinungen und 

Anregungen einzubringen. Eine aktive Ju-
gendbeteiligung ist für uns in Lauffen ein 
großes Thema! Was könnt ihr fragen oder 
sagen? Grundsätzlich sind alle Themen/Fra-
gen/Anliegen/Ideen etc. erlaubt, welche die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mitbringen. 
Man kann Probleme ansprechen, auf Schwie-
rigkeiten oder Themen aufmerksam machen 

oder auch einfach ein tolles Projekt vorstel-
len.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Spatenstich für 59 öffentlich geförderte Mietwohnungen in der Charlottenstraße
GEWO baut neues Quartier mit günstigen Mieten – in der Mühltorstraße entstehen durch die Firmengruppe 
Brian 75 neue Wohnungen 

  
Wohnungssuchende sind froh, dass auch in der Mühltorstraße neuer Wohnraum ge-Wohnungssuchende sind froh, dass auch in der Mühltorstraße neuer Wohnraum ge-
schaffen wird.schaffen wird.

Mit dem symoblischen Spatenstich ist 
der Startschuss für eines der wichtigsten 
Wohnbauprojekte der vergangenen Jahre 
in Lauffen a.N. gefallen. In der Charlot-
tenstraße entstehen bis voraussichtlich 
Ende 2028 insgesamt 59 öffentlich ge-
förderten Mietwohnungen. Bauherr ist 
die Heilbronner Wohnungsbaugesell-
schaft GEWO, die gemeinsam mit der 
Stadt Lauffen am Neckar einen wichtigen 
Beitrag zur Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum leistet.
Die ersten Überlegungen für das Projekt rei-
chen bereits bis ins Jahr 2022 zurück. Wie 
GEWO-Vorstand Waldemar Fiedler beim Spa-
tenstich erklärte, benötigt ein Bauvorhaben 
dieser Größenordnung mehrere Jahre der 
Planung und Vorbereitung. Umso größer war 
die Freude bei allen Beteiligten, dass nun die 
Bauarbeiten offiziell beginnen konnten.
Auf dem rund 4.500 Quadratmeter großen 
Grundstück südlich des Parkfriedhofs entstehen 
drei moderne Mehrfamilienhäuser mit einer 
Gesamtwohnfläche von rund 4.500 Quadrat-
meter. Geplant sind 18 Zwei-Zimmer-, 19-Drei-
Zimmer- und 22 Vier-Zimmer-Wohnungen, die 
sowohl Singles und Paaren als auch Familien 
ein attraktives Zuhause bieten werden.
Ein besonderer Schwerpunkt des Projekts 
liegt auf der Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum. Die Miete wird bei ca. 9,60 Euro 
pro Quadratsmeter liegen und damit rund 40 
Prozent unter der ortsüblichen Vergleichs-
miete für Neubauten. Die Wohnungen sind 
während der zehnjährigen Mietpreisbindung 
ausschließlich an Menschen mit einem Woh-
nungsberechtigungsschein vermietbar. Auch 
nach Ablauf dieser Frist beabsichtigt die 
GEWO die Wohnungen weiterhin zu modera-
ten Mietpreisen anzubieten und dauerhaft im 
eigenen Bestand zu halten.
Neben der sozialen Ausrichtung überzeugt 
das Bauvorhaben auch durch seine nach-
haltige Bauweise. Die Gebäude werden im 
KfW-Effizienzhaus-55-Standard errichtet und 
mit einer Wärmepumpe sowie einer Photovol-
taikanlage ausgestattet. Zusätzlich entstehen 
Lademöglichkeiten für Elektrofahrzeuge. Alle 
Wohnungen verfügen über einen Balkon, eine 
Terrasse oder eine Loggia. Barrierefreie Zu-
gänge und Aufzüge in allen Gebäuden sorgen 

dafür, dass die Wohnungen auch für ältere 
Menschen sowie Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität komfortabel erreichbar sind.
Für die zukünftigen Bewohnerinnen und 
Bewohner stehen 80 Tiefgaragenstellplätze 
sowie 10 oberirdische Stellplätze zur Verfü-
gung. Die Erschließung erfolgt über die Char-
lottenstraße.

  
59 öffentlich geförderte Wohnungen baut die GEWO auf 59 öffentlich geförderte Wohnungen baut die GEWO auf 
diesem Grundstückdiesem Grundstück

Bürgermeisterin Sarina Pfründer betonte beim 
Spatenstich die große Bedeutung des Projekts 
für die Stadt. Der Bedarf an bezahlbaren Woh-
nungen sei hoch, gleichzeitig seien neue Bau-
gebiete aufgrund der umliegenden landwirt-
schaftlichen Flächen 
kaum realisierbar. 
Das Grundstück war 
ursprünglich als mög-
liche Erweiterungsflä-
che des Parkfriedhofs 
vorgesehen, wird 
hierfür jedoch nicht 
mehr benötigt. Durch 
die neue Nutzung 
entsteht dringend be-
nötigter Wohnraum 
an einem gut er-
schlossenen Standort 
mit kurzen Wegen zu 
Schulen, dem öffenti-
chen Nahverkehr und 
wichtigen Arbeitge-
bern.
Auch die Finanzie-
rung eines solchen Projekts stellt angesichts 
steigender Bau- und Finanzierungskosten 
eine Herausforderung dar. Möglich wird die 
Umsetzung durch die enge Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Lauffen a.N., der GEWO, 

dem Landeswohnraumförderprogramm der 
L-Bank sowie der zusätzlichen Förderung des 
Landkreises Heilbronn. Dieses Zusammen-
spiel verschiedener Förderpartner schafft die 
Grundlage dafür, bezahlbare Mietwohnungen 
wirtschaftlich realisieren zu können.
Die GEWO engagiert sich bereits seit über 
100 Jahren für die Wohnraumversorgung 
im Stadt- und Landkreis Heilbronn. Ende 
2025 verwaltet die Genossenschaft insge-
samt 1.116 Wohnungen, davon künftig 200 
in Lauffen a.N., und 10 Gewerbeeinheiten. 
Zusätzlich betreut sie 792 Wohnungen im 
Rahmen der Wohnungseigentumsverwal-
tung. Durch kontinuierliche Investitionen in 
Modernisierung, energetische Sanierung und 
Neubau verfolgt die GEWO das Ziel, langfris-
tig attraktiven und gleichzeitig bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen.
Wer Interesse an einer neuen Wohnung in der 
Charlottenstraße hat oder sich über die Vor-
aussetzungen für eine Anmietung informieren 
möchte, kann sich an die GEWO wenden, dort 
erhalten Interessierte weitere Informationen 
zum Projekt sowie zum Verfahren für die Ver-
gabe der öffentlichen geförderten Wohnungen.

Neben der Charlottenstraße entstehen bald 
auch in der Mühltorstraße neue Wohnungen. 
Hier hat die Firmengruppe Brian mit dem 
Bau von 75 Wohnungen neben der Schleu-
senbrücke begonnen.�
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Foto des Jahres 2026
Starten Sie fotografisch in den 
August! Wir freuen uns auf Ihre 
Fotos!

Zeigen Sie uns Ihren ganz besonderen 
Blick auf Lauffen a.N. und senden Sie uns 
Ihr Foto zu.

  

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/Ihre 
Lieblingsbilder ein, die im jeweiligen 
Monat aufgenommen wurden. Nehmen 
Sie teil am Wettbewerb. Alle Teilnehmer, die 
uns ein Foto einsenden, erhalten als Dank für 
die Teilnahme den Fotokalender. Bitte achten 
Sie darauf, dass Sie uns Ihr Foto im Querfor-
mat übersenden. 
E-Mail-Adresse: bote@lauffen-a-n.de.�
�

2. SPASSIX „Open-Air“ in Heilbronn, Talheim, Lauffen und Neckarwestheim
Am 13. August trifft Comedy auf Wein und Genuss

Nach der erfolgreichen Premiere letzten 
Sommer, kommt die Open-Air-Version der 
beliebten SPASSIX Comedy Nacht am 13. 
August wieder nach Heilbronn, Talheim, Ne-
ckarwestheim und Lauffen. Alle Comedians 
bringen SPASSIX-Erfahrung mit und sind 
bekannt aus den beliebtesten TV-Formaten. 
Mit dabei sind Ciro Visone (Der Mainzer Piz-
zabäcker), Thomas Schmidt (Bitter & Sweet), 
C.  Heiland (Schönheit, Liebe, Wurstsalat), 
Marcelini & Oskar (Bauchredner) und Niko 
Formanek (Wiener Schmäh trifft Midlife-
Crisis) sorgen mit ihren Shows für Spaß und 
gute Laune. Tuchfühlung mit den Comedians 
ist dabei garantiert – denn man sitzt auch 
beim Open-Air-Format nur wenige Meter vor 
der Bühne!

Bei den Lauffener Weingärtnern macht 
SPASSIX erneut im Innenhof der Genos-
senschaft Station, wo sonst das legendä-
re Lauffener Weinfest stattfindet.

Bei den Lauffener Weingärtnern gibt‘s Bur-
ger-Variationen und Leckeres vom Grill.

Der Einlass in allen Locations ist um 18 Uhr. 
Bei allen Spielstätten gibt es hervorragen-
de Küche und leckeres Essen, sodass man 
vor den Shows etwas genießen und sich 

stärken kann. Die Comedians spielen, be-
ginnend mit dem ersten Set um 19.30 Uhr,  
jeweils ein Kurzprogramm von circa 25 Minu-
ten, danach ist eine 
ungefähr gleichlan-
ge Pause, in der man 
etwas trinken oder 
sich unterhalten kann. 
Während die Come-
dians von Bühne zu 
Bühne wechseln, 
bleiben die Gäste 
den ganzen Abend 
in ihrem Lokal und 
verbringen dort den 
Abend. Die vierte und 
letzte Show startet um  
22 Uhr – ein abendfül-
lendes und gleichzeitig 
kurzweiliges Programm 
ist somit garantiert.

Tickets im Vorverkauf 
gibt’s ab 23 Euro  
Online unter www.
spassix.de und bei 
allen teilnehmenden 
Locations. 	  

Auf der Homepage findet man auch alle wei-
teren Infos, hier kann man auch sehen, welche 
Comedians wann in welcher Location spielen.

Märchen für Erwachsene in der Stadtbücherei
Lesung für Erwachsene am Montag, 17. August, um 19.30 Uhr, 
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 54

  
Märchen ohne Burgturm – PlakatabbildungMärchen ohne Burgturm – Plakatabbildung

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen von Afrika am Montag, 
17. August, um 19.30 Uhr in der Stadtbü-
cherei, Bahnhofstraße 54.

In vielen afrikanischen Ländern nehmen Mär-
chen einen großen Stellenwert im Leben der 

Menschen ein. Sie werden von Generation zu 
Generation schriftlich oder mündlich weiter-
getragen und ziehen den Zuhörer schnell in 
ihren Bann. In den Märchen werden häufig 
Erzählungen über die reiche Flora und Fauna, 
Kulturen und Normen vereint. Sie vermitteln 
gesellschaftliche Werte und fördern Kreati-
vität. Zudem sind es nicht nur Geschichten, 
es sind vielmehr tiefverwurzelte Erfahrungen 
und Weisheiten vorhergegangener Generati-
onen, die sich in den Märchen widerspiegeln. 
Seien Sie gespannt, welche Märchen die Mär-
chenfreunde für Sie herausgesucht haben.

Durch die Bauarbeiten an der Rathausbrücke 
finden die Märchenlesungen in der Stadtbü-
cherei, Bahnhofstraße 54 statt. Die Lauffener 
Märchenfreunde lesen dort Märchen. Einen 
wahren Geschichtenschatz haben sie dafür 
gehoben – die Märchenliteratur scheint ge-
radezu unerschöpflich zu sein. Lauschen Sie 
diesen Geschichten der Märchenfreunde bei 
Gebäck und Tee. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für Kinderhilfswerke wird gebeten.�
�
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Alexanderstift
Bewohner des Alexanderstifts genießen 
erfrischenden Nachmittag bei sommerlichen 
Temperaturen

  
Spiel und Spass auf der Terrasse Spiel und Spass auf der Terrasse 

Die heißen Sommertage luden zu einer be-
sonderen Erfrischungsaktion ein. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen verbrachten die 
Bewohnerinnen und Bewohner einen fröhli-
chen Nachmittag voller Bewegung, Gemein-
schaft und Abkühlung.
Für eine wohltuende Erfrischung sorgten mit 
Wasser gefüllte Eimer, in denen die Bewohner 
ihre Beine kühlen konnten. Die angenehme 
Abkühlung wurde gerne angenommen und bot 
eine willkommene Auszeit von der Sommerhitze.
Viel Freude bereitete zudem ein buntes 
Schwungtuch. Durch das gemeinsame Auf- und 
Abschwingen entstand ein erfrischender Luft-

zug, der für eine an-
genehme Abkühlung 
sorgte. Gleichzeitig 
förderte die Aktion Be-
wegung, Koordination 
und das gemeinschaft-
liche Miteinander.

Natürlich durfte bei 
den hohen Tempe-
raturen auch eine 
Getränkerunde nicht 
fehlen. Die kühlen Ge-
tränken wurden gerne 
angenommen.

Die gelungene Mi-
schung aus Bewe-
gung, Erholung und 
Geselligkeit sorgte 
für viele fröhliche Ge-
sichter und machte 
den Nachmittag zu 
einem rundum gelun-
genen Sommererleb-
nis.�

Ferienprogramm 2026
Jetzt schnell noch freie Plätze sichern!
Für das Lauffener Ferienprogramm 2026 in 
den Sommerferien sind schon zahlreiche An-
meldungen eingegangen. Dank der Vielzahl 
an Programmpunkten gibt es noch bei vielen 
Angeboten freie Plätze:

Also nichts wie anmelden und bei den Lieb-
lingsaktionen dabei sein!

Anmeldung unter:	  
https://lauffen.feripro.de/�
�
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

 
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

 
Haushaltssatzung des Zweckverbands  

„Hochwasserschutz Schozachtal“ für das Haushaltsjahr 2026 

 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung 10.06.2026 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen. 

 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.336.326 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -1.336.326 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 885.448 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -886.770 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /­bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -1.322 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 50.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -50.000 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /­bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /­bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.322 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /­bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -1.322 

 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR.  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR. 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 200.000 EUR. 

§ 5 Verbandsumlagen 

Es beträgt die Umlage gemäß der Verbandssatzung 

 

nach § 15 Abs. 1 bis 4 Betriebskostenumlage  649.448 Euro 

 

nach § 15 Abs. 5 Investitionsumlage 50.000 Euro 

 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung nach§ 121 Absatz 2 der 
Gemeindeordnung mit Erlass vom 17.06.2025 Aktenzeichen: RPS14-2207-8/16/84, bestätigt. Der 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung liegt in der Zeit von Montag, 10.08.2026 bis einschließlich 
Dienstag, 18.08.2026 gemäß §§ 95b und 105 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, im Büro B04 des 
Rathauses Abstatt (Bauteil B) zur Einsichtnahme öffentlich aus. Die Haushaltssatzung ist auch auf der 
Homepage der Gemeinde Abstatt  einsehbar. 

Hinweis: 

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch gegenüber dem Zweckverband 
Hochwasserschutz Schozachtal geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt diese Satzung als von Anfang 
��� ������� ��������� ��������;� ����� ����� ������� ����� ���� ������������� ����� ���� ��������������� ���� ��������� ����
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn 
der Verbandsvorsitzende dem Satzungsbeschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss 
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist 
geltend gemacht hat. 

 

Abstatt, 10.06.2026 

Verbandsvorsitzender 

gez. Klaus Zenth 
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Zweckverband Hochwasserschutz Schozachtal
Feststellungsbeschluss Jahresrechnung 2023 
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 95 

der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung des Zweck-

verbandes Hochwasserschutz Schozachtal die Jahresrechnung 2023 am 10.06.2026 wie 

folgt festgestellt:  

EUR 

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 791.786,50 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -791.786,50

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  0,00 

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00 

2. Finanzrechnung 

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 659.623,25 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -300.185,32

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 359.437,93 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 79.775,51 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -38.143,67

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 41.631,84 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 401.069,77 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo
aus 2.8 und 2.9) 0,00 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjah-
res (Saldo aus 2.7 und 2.10) 401.069,77 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen 450,45 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 346.288,29 

Jahresabschluss 2023 
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2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 401.520,22 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 747.808,51 

3. Bilanz 

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 

3.2 Sachvermögen 12.269.365,00 

3.3 Finanzvermögen 774.534,22 

3.4 Abgrenzungsposten 0,00 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 13.043.899,22 

3.7 Basiskapital 0,00 

3.8 Rücklagen 0,00 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten -12.452.989,03

3.11 Rückstellungen 0,00 

3.12 Verbindlichkeiten -590.910,19

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) -13.043.899,22

Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)

Soweit noch nicht geschehen, werden entstandene über- und außerplanmäßige Aufwendun-gen und 

Auszahlungen genehmigt. Gleichzeitig wird den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen überplanmäßigen 

Investitionsauszahlungen zugestimmt. Der Jahresabschluss wird gemäß §95 b Abs. 2 Gemeindeordnung 

in der Zeit von Montag, den 10.08.2026 bis Dienstag, den 18.08.2026 (je einschließlich) zur Einsichtnahme 

im Rathaus Abstatt, Rathausstraße 30, Zimmer B04, 74232 Abstatt, öffentlich ausgelegt.

Abstatt, den 10.06.2026 

gez. gez. 

Klaus Zenth  Jens Lock 

Verbandsvorsitzender Verbandsrechner
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Schadstoffsammlung am 
Samstag, 8. August
Neuer Standort: Parkplätze hinter der 
Sport- und Stadthalle, Charlottenstraße 
89
Am Samstag, 8. August, von 9 bis 12.30 
Uhr ist das Schadstoffmobil des Land-
kreises in Lauffen a.N. Bitte beachten Sie 
den neuen Standort: Parkplätze hinter 
der Stadt- und Sporthalle, Charlotten-
straße 89.
Privathaushalte können dort schadstoffhal-
tige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenfrei abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt 
und verwertet.
Angenommen werden unter anderem:
· Pflanzen- und Holzschutzmittel
· Gifte, Säuren und Laugen
· Farb- und Lackreste, Verdünner
· Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
· Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden unter anderem:
· Abfälle aus Gewerbebetrieben
· Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original-
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden.
Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitar-
beitenden der Sammlung übergeben. Einfach 
abgestellte Abfälle können zur Gefahr für 

Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recy-
clinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenfrei 
abgegeben werden. Vollständig ausgehärtete 
Dispersionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter https://www.aw-landkreis-heilbronn.de/ 
abrufbar.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 28.07.2026 bis 03.08.2026
Auswärtsgeburten:
Marie Arya Meile, Eltern: Joana und 
Nathanael Meile, Lauffen am Neckar, 
Karlstraße 20.
Alina Mathilde Beckbissinger, Eltern: Julia 
und Tobias Beckbessinger, Lauffen am Ne-
ckar, Ilsfelder Straße 37.
Auswärtssterbefälle:
Günter Artur Ernst Gaida, Lauffen am Neckar, 
Ligusterweg 6

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 7. bis 13. August 2026
13.08.1941 Rolf Bauer, Bismarckstraße 43, 85 Jahre


